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___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 
N i e d e r s c h r i f t 

 

über die Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses am 22.05.2014 
Sitzungsbeginn:   16:30 Uhr  
Sitzungsende:  18:15 Uhr 
Sitzungsort:   Raum 228, Rathaus Dessau 
 

Es fehlten: 
 

Fraktion der CDU 
Trocha, Harald  
 
 

Öffentliche Tagesordnungspunkte 
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 

und der Beschlussfähigkeit 
  
 
Herr Rumpf begrüßte die anwesenden Mitglieder und Gäste und stellte die ord-
nungs- und fristgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit des Rechnungsprüfungs-
ausschusses mit 6 anwesenden stimmberechtigten Ausschussmitgliedern fest. 
 
 
 
 
 
2 Bestätigung der Tagesordnung 
  
 
Die ausgereichte Tagesordnung wurde von den Mitgliedern des Ausschusses ein-
stimmig bestätigt.  
 
 
Abstimmungsergebnis:   6 / 0 / 0 
 
 
 
3 Genehmigung der Niederschriften vom 10.09.2013, 12.09.2013, 

01.10.2013 und 07.11.2013 
  



 
Herr Rumpf stellt die Niederschrift vom 10.09.2013 zur Abstimmung. 
 
Abstimmungsergebnis:  3 / 0 / 3 
 
 
Herr Rumpf stellt die Niederschrift vom 12.09.2013 zur Abstimmung. 
 
Abstimmungsergebnis:  2 / 0 / 4 
 
 
Herr Bähr kommt um 16:35 Uhr. 
 
 
Herr Rumpf stellt die Niederschrift vom 01.10.2013 zur Abstimmung. 
 
Abstimmungsergebnis:  6 / 0 / 1 
 
 
Herr Rumpf stellt die Niederschrift vom 07.11.2013 zur Abstimmung. 
 
Abstimmungsergebnis:  4 / 0 / 3 
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
 
 
4 Anfragen und Informationen 
  
 
 
 
 
 
4.1 Stand Verwendungsnachweise Jugendamt 
  
 
Herr Dreibrodt kommt um 16:40 Uhr. 
 
 
Frau Förster: 

- anhand der ausgereichten Übersicht erläutert Frau Förster den Stand der 
Bearbeitung der Verwendungsnachweise zur Defizitfinanzierung von Kinder-
einrichtungen freier Träger 

- insbesondere verwies sie darauf, dass zwar seit Oktober 2013 eine neue Stel-
le bewilligt und besetzt worden ist, aber durch Änderung des KiFöG und Ein-
führung der Geschwisterermäßigung ab 2015 der Stelleninhaber auch dafür 



mit herangezogen werden muss (wegen nichtvorhersehbarer Verlängerung 
der Elternzeit einer anderen Stelle), aber ab 02.06.2014 alle Stellen wieder 
besetzt sind 

- trotzdem wird an der Abarbeitung der Verwendungsnachweisprüfung kontinu-
ierlich gearbeitet 

- auf die Besonderheiten und Schwierigkeiten der anhängigen Klageverfahren 
wurde hingewiesen 

- es ist beabsichtigt, dass bis Ende 2014 die Bearbeitung der Verwendungs-
nachweise bis zum HHJ 2012 abgeschlossen sein soll 

Herr Pätzold: 
- Anfrage, warum Rodleben in der Übersicht nicht enthalten ist 

Frau Förster: 
- verwies darauf, dass Rodleben ein eigenes Budget hat und nicht durch das 

Jugendamt, sondern durch die örtliche Verwaltung, betreut wird 
Frau Ehlert: 

- erbittet halbjährlichen Bericht des Jugendamtes im Rechnungsprüfungsaus-
schuss zum Stand der Bearbeitung der Verwendungsnachweise 

Dem wird von Herrn Rumpf zugestimmt. 
Weitere Anfragen und Informationen 
 
Herr Bönecke: 

- erbittet Klärung zum Vorgang des Verkaufs eines städtischen Grundstückes 
auf dem Flugplatz an einen Solaranlagenbetreiber 

- Schadenersatzanspruch wegen Altlastenfeststellung wurde nach dem Verkauf 
für dieses Grundstück geltend gemacht 

- Altlasten hätten der Stadt bei Verkauf bekannt sein und im Kaufvertrag Be-
rücksichtigung finden müssen 

Herr Rumpf: 
- Arbeitsauftrag an das Rechnungsprüfungsamt zur Prüfung des Verkaufs die-

ses Grundstückes und der entsprechend geflossenen Geldmittel aus dem 
Schadenersatzanspruch, Ausreichung Prüfbericht an die Mitglieder des Aus-
schusses 

 
Herr Bönecke: 

- erbittet Klärung zu den Kosten zum Vorgang eines Verkehrsgutachtens zur 
Verkehrsberuhigung der Kavalierstraße vor dem Hintergrund, dass im Bau-
ausschuss ein entsprechender Beschlussantrag, ein Gutachten in Auftrag zu 
geben, abgelehnt wurde 

Herr Rumpf: 
- Arbeitsauftrag an das Rechnungsprüfungsamt zur Prüfung dieses Sachverhal-

tes 
 
Herr Bönecke: 

- erbittet Klärung zum Sachverhalt: 
- in der Maiausgabe des Amtsblattes auf der Fraktionsseite, welche frei von 

Partei- und Wahlwerbezwecken sein sollte, hat Herr Dr. Neubert eine Stel-
lungnahme zum von ihm unterstützten OB-Kandidaten abgegeben. 

Herr Rumpf: 
- dieser Sachverhalt sollte im nächsten Hauptausschuss thematisiert werden 



 
 
 
 
7 Schließung der Sitzung 
  
 
Herr Rumpf beendet die Sitzung um 18:15 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
 

Dessau-Roßlau, 03.12.14 

 

___________________________________________________________________ 
Frank Rumpf  
Vorsitzender Rechnungsprüfungsausschuss 
 

Schriftführer 

 


